
Stadionheft der ETV-Fußballabteilung

1. November 2019 Saison 19/20 – Heft 7

ETV spielt oben mit  

 
Herren
Landesliga Hammonia 
Bundesstraße 101
15. Spieltag, Freitag, 1. November 2019, 20:15 Uhr
Eimsbütteler TV – Niendorfer TSV 2 
16. Spieltag, Freitag, 8. November 2019, 20:15 Uhr
Eimsbütteler TV – SC Sternschanze

TTrriibbüünnee

Mädchen, Frauen, Jungs, Herren 
– in allen Leistungsklassen Spitze



Wer sich in die Tabellen des Hamburger 
Amateur- und Jugendfußballs vertieft 

(wie in jeder TRIBÜ-
NE auch in dieser Aus-
gabe sorgfältig zusam -
men gestellt von un -
serem Chefredakteur 
Ulli Ladendorf), der 
stellt  schnell fest: Über -
all, wo Leistungsmann-
schaften des ETV 

mitmischen, rangieren sie auf Top-
Platzierungen. 

Beginnen wir bei den Mäd-
chen:  In der C-Verbandsliga 
führen die ETV-Kickbees die 
Tabelle vor dem HSV an, einen 
Jahrgang höher belegen die B-
Mädchen Platz 4. Die 2. Frauen 
sind 3., genauso wie unsere 1. Frau-
en in der Oberliga – verantwortlich 
Trainer Dennis Tralau. 

Bei den Jungs ist unsere U14 Spitze 
– und damit im Moment auf Aufstiegs-
kurs in die C-Regionalliga. Das ist zwar 
nur eine Momentaufnahme, aber sie 
zeigt, dass unsere Jungs auch in diesem 
Jahrgang zu den besten Hamburger 
Mannschaften gehören. 

Denn diese Oberliga ist traditionell  
sehr umkämpft, viele Mannschaften 
träumen davon, sich überregional mit 
den besten norddeutschen Mannschaf-
ten zu messen. Die 1. C (ohne Auf-
stiegsmöglichkeit) belegt ebenfalls den 
Spitzenplatz in der Oberliga. 

Die U17 straft alle Pessimisten Lü-
gen, die die Mannschaft vor der Saison 
im Tabellenkeller gesehen hatten. Die 

Jungs von Mehdi Madani stehen auf 
Platz 3. Und da auf dem zweiten Platz 
die 2. von Werder Bremen steht, die 
nicht aufsteigen kann, würde die U17 
wie letzte Saison in einem Relegations -
spiel um denn Aufstieg in die B-Bun-
desliga kämpfen können.  

Die U19 macht tabellentechnisch al-
les richtig. Sie führt die Regionalliga 
nach acht Spieltagen an. Auch das eine 
große Überraschung, da Loïc Favé und 

Phil Nabaoui vor der Saison einen 
großen Umbruch zu moderieren 
hatten. 

Unsere 2. Herren finden 
nach einem schwierigen Saison-
start auch in die Spur,  sie arbei-

ten sich langsam, aber beharrlich 
in der Tabelle nach oben. Inzwi-

schen stehen sie auf dem 4. Platz 
und die Arbeit von Thomas Gau und 
Philipp Riexinger zahlt sich allmählich 
aus.

Und die 1. Herren? Nach dem Spiel 
gegen Rantzau (das sehr turbulent ver-
lief und für uns enttäuschend 1:1 ende-
te) sind wir 4. nach 14 Spieltagen. Für 
einen Aufsteiger eine sehr respektable 
Bilanz. Die Jungs um Dennis Mittereg-
ger spielen an guten Tagen einen tech-
nisch anspruchsvollen, rasanten Fußball. 
Da brauchen sie keinen Gegner in der 
Liga zu fürchten. 

So sei es auch gegen unsere nächsten 
beiden Gegner - wünscht mit sportli-
chen Grüßen

Ihr/Euer 
Michael Richter
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Auf ein Wort

Herbstzeugnis: Top!



Wir begrüßen zum letzten Spiel der 
Hinserie die zweite Mannschaft des 
Niendorfer TSV einschließlich aller Of-
fiziellen und Anhänger.

Vorschusslorbeeren
Wer vor der Saison nach den Favoriten 
der Hammonia gefragt wurde, nannte 
neben den drei großen „H“ – HEBC, 
Harksheide und HR – immer auch die 
Zweite aus Niendorf, schließlich liefen 
die seit dem Aufstieg 2016 immer 
unter den Top-Fünf ein.

Wankelmut
Der Umbruch im Sommer 2019 
war jedoch gewaltig. Neben 
Trainer Matthias Jobmann, verlie-
ßen 14 Spieler den Verein. Unter dem 
neuen Trainerteam Sebastian Loether 
und Jan Ramelow und mit 13 Neuzu-
gängen präsentiert sich die NTSV-Re-
serve bislang als Wundertüte der Liga. 
Überraschenden Niederlagen gegen In-
ter Eidelstedt (1:3), Rantzau (1:6) und 
BU 2 (2:3) und zuletzt gegen Nikola 

Tesla (1:2) stehen überzeugende Siege 
wie beim 4:1 gegen Sternschanze und 
5:2 gegen Hansa 11 sowie respektable 
Ergebnisse wie das 0:1 gegen HEBC ge-
genüber.

Positive Prognose
Für die Mannschaft spricht ihr junges 
Durchschnittsalter. Der Niendorfer 
TSV und ETV stellen die beiden jüngs-
ten Teams in der Landesliga Hammo-

nia. Für die weitere Saison ist zu 
erwarten, dass sich die junge 
Mannschaft stabilisieren wird 
und die Leistungskurve nach 
oben geht. Mit Niendorf ist also 
zu rechnen und sie sollten kei-

nesfalls unterschätzt werden. 
Dies wird ein schwieriges Spiel. [UL]

Gäste 1. Herren

15. Spieltag: Niendorfer TSV 2
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Vereinsname: NTSV Niendorf von 1919 e.V.
Heimtrikot: weiß, weiß, weiß
Platzierungen im 3. Jahrtausend 

schlechteste: 6. Platz Kreisliga - 2001, 2002 und 2003
beste: 3. Platz Landesliga - 2018
vergangene Saison: 4. Platz Landesliga

Letztes Punktspiel gegen den ETV: NTSV 2 - ETV  6:0 (28.02.2016)
Aktuell 

Tabellenstand: 12. Platz, 13 Punkte, 27:30 Tore
Bester Torschütze: Fernando Roesler, 8 Tore
Fairness-Tabelle Hammonia: 24x Gelb, 2x Rot, 1x Gelb/Rot 

Quote 2,69, 8. Platz

Als Schiedsrichter ...
...  der heutigen Begegnung begrüßen wir 
sehr herzlich Mathias Klare (Spvgg Billstedt 
Horn) und seine beiden Assistenten Tho-
mas Anton Maziarz (Preußen Hamburg) 
und Luis Albino Dos Santos (Sport Ham-
burg Benfica). 
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1. Herren Statistik

Blick zurück: Spieltag  12 bis 14

... findet statt am 
Sonntag, den 17. November 2019, 
um 14:00 Uhr, beim SC Nienstedten, 
Quellental 27, 22609 Hamburg
HVV: S1 Klein Flottbek

Unser nächstes Auswärtsspiel ...

Blick nach vorn: Spieltag 15 und 16



Zum Start der Rückrunde begrüßen wir 
Spieler, Offizielle und Anhänger des SC 
Sternschanze herzlich an der Bundess-
traße zum Nachbarschaftsduell.

Heimspiel-Premiere 
Tatsächlich ist es in der nunmehr 113-
jährigen Fußballhistorie des ETV das al-
lererste Heimspiel unserer Ligamann-
schaft um Punkte gegen den SC 
Sternschanze. Bis zum Jahr 2014 spielte 
der Eimsbütteler TV immer 
mindestens eine Staffel höher 
als der SCS, von 2014 bis 2016 
spielte man in unterschiedlichen 
Bezirksligen und von 2016 bis 
2019 spielte der SC Sternschanze 
erstmals klassenhöher als sein 
Nachbar vom Lokstedter Steindamm.

Im und ums Team
Im und um den Kader von Trainer 
Mattes Sandhop erwarten wir gute Be-
kannte. Mit Uli Brüning kehrt unser 
ehemaliger Ligatrainer nunmehr als Co-
Trainer und mit Mikko Halenga und 
Lennard Henke  zwei ehemalige ETV-

Spieler für ein Spiel an alte Wirkungs-
stätte zurück. Welcome back!

Durchwachsene Saison 
Nach schwachem Saisonstart ließen die 
Schanzenkicker beim 5:2 gegen BU 2 
am fünften Spieltag erstmals aufhor-
chen, schienen sich dann zu stabilisie-
ren. Gegen die Topteams HR, HEBC 
und Harksheide setzte es aber drei Nie-
derlagen, sodass die Abstiegsplätze noch 

nicht außer Sichtweite sind.
Im Hinspiel taten wir uns 

gegen eine defensiv eingestellte 
Mannschaft trotz früher Füh-
rung und dem 2:0 kurz nach der 

Pause schwer, fingen uns in der 
68. Minute den Anschlusstreffer 

und mussten dann noch etwas zittern.
 Am Ende reichte es für einen er-

folgreichen Saisonstart. Was spricht da-
gegen, die Rückrunde auch mit einem 
Dreier zu beginnen? [UL]
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Gäste 1. Herren

Vereinsname: SC Sternschanze von 1911 e.V.
Heimtrikot: blau-rot, blau, blau
Platzierungen im 3. Jahrtausend 

schlechteste: 12. Platz Kreisliga - 2008
beste: 7. Platz Landesliga - 2018
vergangene Saison: 10. Platz Landesliga

Letztes Punktspiel gegen den ETV: SC Sternschanze - ETV 1:2 (28.07.2019)
Aktuell 

Tabellenstand: 10. Platz, 16 Punkte, 29:33 Tore
Bester Torschütze: Nils Sörensen, 11 Tore
Fairness-Tabelle Hammonia: 32x Gelb, 1x Rot, Quote 2,64, 5. Platz

Die Schiedsrichter ...
...  der heutigen Begegnung standen bei 
Drucklegung dieses Heftes nicht fest. Wir 
heißen sie herzlich willkommen.

16. Spieltag: SC Sternschanze



Nach BUs Liga im Pokal erwarteten wir 
deren Reserve in der Liga. BU 2 ist ein 
gewissermaßen alter Bekannter, kein gu-
ter Freund, sondern ein ständiger Kon-
kurrent. Mal haben wir den Barmbekern 
in den letzten Jahren in die Suppe ge-
spuckt, mal sie uns. Die Spiele waren 
nie larifari, sondern immer halligalli.

So auch dieses Mal, erneut an der 
Bundesstraße. Die erste Halbzeit war 
zwar kampfbetont aber chancenarm. 
Mit 0:0 wurden die Seiten gewechselt.

Die zweite Halbzeit bot dann das er-
wartete Spektakel. Zweimal ging der 
ETV in Führung, zweimal glich BU 2 
aus. Am Ende wurde es etwas hitzig, die 
vermeintliche Tätlichkeit eines Barm be-
kers blieb zwar ungesühnt, trotzdem be-
endeten die Gäste das Spiel in Unter -
zahl, weil sie sich für wiederholtes Foul -
spiel eine Ampelkarte einhandelten. [UL]

Lokke wird deklassiert

Schon die ersten drei Minuten zeigten, 
von wo der Wind an diesem Tage weh-
te. Was die Mannschaft noch eine Wo-
che zuvor rein spielerisch zu lösen 
versuchte – und damit unter den Erwar-
tungen blieb – ging sie heute mit allem 
an, was in ihr steckt: Technik, Spielwitz, 
Zweikampfstärke, Schnelligkeit und 

dem unbedingten Willen, den Ball ins 
Tor zu bekommen.

 Interimscheftrainer Leandro Indulto 
und Koray Gümüs – Dennis Mittereg-
ger weilte in den Ferien – hatte gegen-
über dem BU 2-Spiel auf drei Posi -
tionen umgestellt. Für Hound jame, 
Kouame und Erdal stan den Olayisoye, 
Na waz und Mensah in der Startelf. 

Nach 180 Sekunden war der Lok -
stedter Riegel geknackt und der ETV 
ließ heute bis zum Schlusspfiff nicht 
mehr locker. Die Tore fielen wie die rei-
fen Früchte. Nach 22 Minuten stand es 
2:0. Auch durch die verletzungsbedingte 
Auswechslung von Simon Mensah in 
der 35. Minute, für ihn kam Joshua 
Kouame, brachte die Mannschaft nicht 
aus dem Tritt, sie spielte weiter konzen-
triert und belohnte sich mit dem 3:0 be-
reits vor der Pause.

Nach dem Seitenwechsel meldete 
sich Eintracht Lokstedt mit etwas mehr 
Engagement zurück, das 4:0 in der 
64. Minute beendete aber alle Hoffnun-
gen der Gäste auf Ergebniskorrektur. 
Die Köpfe senkten sich wieder, der 
ETV konnte mit zwei weiteren Toren in 
der 72. und 81. Minute ihr bislang bes-
tes Saisonleistung mit einem 6:0-Kan-
tersieg krönen. [UL]

LL Hammonia, 12. Spieltag, 11.10.2019
ETV - HSV Barmbek-Uhlenhorst 2  2:2 (0:0)
Aufstellung ETV: Matthäi – M. Bolz, Hound-
jame, Sambou, Mierow – Erdal (67. Min. 
Yeboah), Mohammed –  Kouame (84. Min. 
Dykier), Töremis, Hölscher - L. Bolz
Tore:  1:0 Sambou (49. Min.), 1:1 (50. Min.),
2:1 M. Bolz (61. Min.), 2:2 (69. Min.)
Besonderes Vorkommnis: gelb/rote Karte 
BU 2 (82. Min.)

1. Herren Spielberichte
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LL Hammonia, 13. Spieltag, 18.10.2019
ETV - Eintracht Lokstedt  6:0 (3:0)
Aufstellung ETV: Matthäi - Olasyisoye, Sam-
bou, M. Bolz, Mierow - Mohamed, Töremis 
(73. Min Erdal) - Hölscher, Nawaz (70. Min 
Bayrak), L. Bolz - Mensah (35. Min. Koua-
me)
Tore:  1:0 L. Bolz (3. Min.), 2:0 Mohamed 
(22. Min.), 3:0 Hölscher (38. Min.), 4:0 L. 
Bolz (64. Min.), 5:0 Mohamed (72. Min.), 
6:0 Kouame (81. Min.)

Hitziges Unentschieden



Schade, mit mehr Coolness, wären 
heute drei Punkte drin gewesen. Bereits 
in der ersten Halbzeit ließ der ETV die 
Großchancen im halben Duzend unge-
nutzt. Das war auch dem reaktions -
schnellen Rantzauer Schlussmann 
Tilman von Velde zu geschuldet, der bis 
zur 42.  Minute die Gastgeber schadlos 
hielt. Durch einen unglücklichen 
Zusammen prall mit einen ETV-Stürmer 
musste Rantzaus Keeper dann verletzt 
den Platz verlassen.  Gute Besserung!

Sechs Minuten später, Sekunden vor 
dem Pausenpfiff, war Ersatzkeeper 
Malte Ladehof zum 0:1 bezwungen. 

Auch in der zweiten Halbzeit gelang 
es dem ETV, immer wieder bis zur 
Grundlinie vorzudringen und gefähr -
liche Pässe in den Rückraum der Ab -
wehr zu spielen. Allein die Coolness im 
Abschluss fehlte, um dieses Spiel 
frühzeitig zu entscheiden. 

Und dann nahm das Schicksal seinen 
Lauf. Zuerst rutschte ETV-Torwart 
Anton Matthäi aus und klärte außerhalb 
des Sechzehners mit der Hand – rote 

Karte. Ohne zweiten Keeper auf der 
Bank musste  Joshua Kouame zwischen 
die Pfosten. Er lieferte auf ungewohnter 
Position eine tadellose Leistung ab. 

Der ETV blieb weiter dominant, bis 
sich ein zweiter Spieler durch Foulspiel 
und anschließende Meckerei Gelb/Rot 
einhandelte. Trotz doppelter Unterzahl 
musste der ETV weiter nach vorne 
spielen, eine defensive Spielausrichtung 
ohne gelernten Tor wart wäre ein zu 
hohes Risiko gewesen. 

Tatsächlich er spielte sich der ETV 
weiterhin beste Möglichkeiten, aber 
auch Rantzau wit ter te nun seine Chance 
und die zwingendste in der 81. Minute 
nutzten sie schließlich zum Ausgleichs-
treffer.  [UL]
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LL Hammonia, 14. Spieltag, 27.10.2019
SSV Rantzau - ETV 1:1 (0:1)
Aufstellung ETV: Matthäi – M.Bolz, Sam-
bou, Olayisoye, Mierow –  Mohamed, Töre-
mis (79. Min. Erdal)– Hölscher, Ofosu (65. 
Min. Kouame), Nawaz (69. Min. Houndja-
me) – L. Bolz 
Tore: 0:1 L. Bolz (45. Min.), 1:1 (81. Min.)
Besondere Vorkommnisse: rote Karte ETV 
(63. Min.), gelb-rote Karte ETV (67. Min.)

Spielberichte 1. Herren

Sich selbst ins Knie geschossen



Von links nach rechts: hinten - Jan-Ole Eggers, M
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Kader 1. Herren
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Die Fußballabteilung des ETV bedankt sich bei folgenden Unterstützern:

· 11teamsports · Autohaus Wehner Hyundai · 
· Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg · EDEKA Niemerszein · 

· Eimsbütteler Nachrichten · Glaserei Struckmann · 
· Hansa Taxi · Leihhaus Werdier · 

· Osterstraße e.V. · Sportplatz- und Plakatwerbung Hegel · 



Tribüne: Moin Koray, du musstest in 
den letzten zwei Wochen den Coach zu-
sammen mit Leo vertreten. Wie war die-
se Zeit für euch?

Koray: Mit Leo im Team zu arbeiten 
ist sehr spannend. 

Wir harmonieren 
als Team sehr gut, 
weil Leo mir auch 
den Spielraum gibt, 
den ich brauche.
Tribüne: In drei 
Spielen ohne Dennis 
habt ihr fünf Punkte 
geholt. Seid ihr zu-
frieden?

Koray: Punkte-
technisch wären in drei Spielen drei Sie-
ge möglich oder sogar Pflicht gewesen. 

Leider stehen nun nur zwei Remis 
und ein Sieg auf der Platte, das ist natür-
lich ausbaufähig .

Tribüne: Was macht dich als Trainer 
aus?

Koray: Ich lebe natürlich jede Minu-
te im Spiel ... bin emotional eingebun-
den und eher ein Freund des Pushens 
und Motivierens. Deswegen ist es etwas 
lauter als sonst an der Seitenlinie.
Tribüne: Was ist das Besondere an un-
serer Mannschaft, was sind die größten 
Stärken?

Koray: Das besondere an der Trup-
pe ist einfach die Identifikation, die wir 
leben mit dem ETV. Ich brauche über 
die Qualität der Jungs nicht zu reden, 
die ist überragend.
Tribüne: Worin müssen wir uns im 
weiteren Verlauf noch steigern?

Koray: Tore schießen!
Tribüne: Vielen Dank Koray und wei-
terhin viel Erfolg bei deinen vielfältigen 
Tätigkeiten für den Fußball im ETV.

[JH]

1. Herren Interview

Ein paar Fragen an ...
… Hans Dampf in allen Gassen. Manager Koray Gümüs hat in den letzten 
Wochen – neben all seinen anderen Tätigkeiten für den ETV-Fußball – zu-
sammen mit Co-Trainer Leandro Indulto auch noch unseren Cheftrainer 
Dennis Mitteregger vertreten. 
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2. Herren
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Über diesen Sieg konnte sich am Ende 
keiner so richtig freuen. Obwohl die 
U23 des ETV das Auswärtsspiel bei der 
zweiten Mannschaft vom VfL Hammo-
nia mit 3:2 gewann, waren die Männer 
der Rot-Weißen gedanklich bei Mitspie-
ler Puma Massih. Dieser verletzte sich 
nach einem Pressschlag schwer am Knie 
und musste ins Krankenhaus.

Zum Spiel: Die Eimsbütteler 
begannen schwach und be-
kamen prompt die Quittung: 
Freistoß für den Gastgeber, 
dieser wird zu kurz abge-
wehrt und schon steht es 0:1. 

Doch der ETV kann Come-
back! Das Gegentor wirkte als 
Hallo-Wach-Effekt, Eimsbüttel kam 
bes ser ins Spiel und zum Ausgleich. 
Einmal mehr war es Yassin Ferchichi-
Heiß, der mit einer schönen Einzelak -
tion den Ball zum 1:1 einschob.

Eimsbüttel begann in Halbzeit zwei 
deutlich besser. Erneut traf Ferchichi-
Heiß und vollendete einen schönen 
Konter zur 2:1 Führung. Doch dann 
folgte ein Rückschlag: Antonio Carlone 
– zuvor bereits gelb verwarnt – ließ sich 
zu einem taktischen Foul hinreisen. Die 
Konsequenz? Mit Gelb-Rot zum vor-

zeitigen Duschen. Doch der ETV 
zeigte eine erneute Reaktion. 

Marcel Tomovic mit einem 
Geistesblitz passte den Ball 
unwiderstehlich zu Ferchichi-
Heiß. Und der Mann des 

Spiels nahm das Spielgerät 
mit der Brust an und haute den 

Ball volley ins Tor. 
Hammonia verkürzte zwar noch auf 

2:3, doch der ETV kämpfte aufopfe-
rungsvoll und konnte die knappe Füh-
rung zum ersten Auswärtssieg in dieser 
Saison über die Zeit retten. [JP]

Schwere Verletzung überschattet ersten Auswärtssieg



Frauen
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Das Stelldichein der Spitzenteams...
Die zweite Oktoberhälfte hatte es für 
die ETV-Frauen in sich: In der Frauen-
Oberliga empfing der ETV als Tabel-
lendritter zunächst den Tabellenfünften 
Bergedorf bevor es zum Tabellenzwei-
ten Tornesch ging. Und zum Abschluss 
dann ein Pokalknaller gegen das Regio-
nalliga-Topteam vom HSV.

... begann mit einem überraschend deut-
lichen 3:0 im Verfolgerduell gegen Berge-
dorf...

Die Gäste aus dem Südosten legten 
druckvoll los. Hohes Pressing und Bis-
sigkeit machten dem ETV anfangs Pro-
bleme. Doch mit fortschrei tender Spiel -
dauer kamen die ETV-Damen besser 
ins Spiel, was zum 1:0 Halbzeitstand 
durch Luise Ehrich führte. 

Aus der Halbzeitpause kam der 
ETV  mit der klaren Vorgabe, möglichst 
schnell nachzulegen, um den Gegnerin-
nen den Zahn zu ziehen. Dies gelang in 
der 51. Minute durch einen tollen Heber 
von Anna-Lena Vasel. Es folgten weite-
re gefährliche, aber leider auch erfolglo-
se Angriffe. So blieb es bis kurz vor 
Schluss bei der Zwei-Tore-Führung. 
Doch bevor dem Team die Luft ausge-

hen konnte, wurde mittels einer (einstu-
dierten?) Freistoßvariante von Iza Wiese 
das 3:0 erzielt. Damit war der Sack zu. 
Und der ETV reiste als alleiniger Ver-
folger des Führungsduos zum Spitzen-
duell nach Tornesch.    

... dem folgte ein spannendes 3:2 im 
Spitzenduell bei Union Tornesch...

Nach einer intensiven Trainingswoche 
ging es gegen den Tabellenzweiten von 
Union Tornesch. 

Beide Teams starteten offensiv. Das 
Team aus Tornesch wurde seiner Tabel-
lenposition gerecht und ließ den Ball 
laufen, wenngleich der ETV nur verein-

Im Verfolgerduell in der Bezirksliga West zwischen ETV 2. Frauen und SV Eidels-
tedt kam es zu einer außergewöhnlichen Fairplay-Aktion von Eidel stedt. Beim Stand 
von 2:2 (nach 0:2 Rückstand von Eidelstedt) bekam der SVE einen Foulelfmeter zu-
gesprochen – zur Verwunderung aller (!) Spielerinnen und Betreuer. 

Eidelstedts Spielerin Nele Grohn entschloss sich deshalb, den Elfer absichtlich 
neben das Tor zu schießen. Am Ende gewann die ETV-Frauen das Spiel mit 3:2. 

Eine bemerkenswerte Aktion bei einem offenen Spielstand in einem Spiel zweier 
Tabellennachbarn – dem gebührt eine besondere Erwähnung! [TH] 

2. Frauen – Fairplay in Eidelstedt



Frauen
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zelt Lücken anbot und nur wenige Mög-
lichkeiten zuließ. Ausgehend von einer 
Fehlerstafette in den ETV-Reihen er-
zielte Tornesch in der 23. Minute das 
1:0. 

Die ETV-Frauen blieben jedoch 
weiterhin gut und souverän im Spiel und 
konnten ihrer Verfolgerrolle schon we-
nige Minuten später gerecht werden. 
Luise Ehrich glich in der 29. Minute 
aus. Mit dem Unentschieden gingen bei-
de Teams auch in die Halbzeitpause. 

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit dominierte erneut zu-
nächst das Team aus Tornesch 
mit viel Ballbesitz. Doch mit 
der Einwechslung von Han-
nah Paulini, die nach langer 
Verletzungspause wieder zum 
Einsatz kam, drehte sich das 
Spiel. Nach nur zwei Minuten 
erzielte Hannah die 2:1 Füh-
rung. Nur sechs Zeigerumdre-
hungen später war es wieder 
Hannah mit dem 3:1. Der An-

schlusstreffer von Tornesch zum 3:2 
Endstand fiel in der 90. Minute zu spät. 
Auswärts in Tornesch zu gewinnen gab 
es lange nicht. 

... und abschließend eine Heimniederla-
ge gegen den Regionaligisten HSV im Po-
kal.
Oberliga gegen Regionalliga – immer 
wieder spannende Duelle und vielleicht 
auch Überraschungen im Lotto-Pokal. 
ETV gegen HSV hieß die Paarung an 
der Bundesstraße am Mittwochabend. 
Leider konnten die ETV-Damen nicht 
an die guten Leistungen und das Auftre-
ten der vergangenen Wochen anknüp-
fen. Mindestens das, wenn nicht sogar 
mehr, wäre aber gegen den stark auftre-
tenden HSV nötig gewesen. Die Chan-
cen, die sich boten, konnten nicht 
genutzt werden. Die HSV-Damen dage-
gen spielten ihre individuelle Klasse aus 
und gewannen letztlich verdient, viel-
leicht etwas zu hoch, mit 5:0.
Raus mit Applaus im Pokal aber in der 
Oberliga-Spitzengruppe bei der Musik 
dabei - das ist das Fazit nach drei tollen 
Matches in nur wenigen Tagen. Weiter 
geht es im November mit einem Heim-
spiel gegen den Verfolger Harburger 
TB. [TH+LL]

Weitere Ergebnisse: 
ETV2 – BU 4:0
Eidelstedt – ETV2 2:3
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In der Herbstrunde lief es draußen gut. 
Die Mädchen des Jahrgangs 2012 ma-
chen so gut mit wie eigentlich immer 
und lassen sich von nichts abhalten. Wir 
hatten erfolgreich unsere letzten Spiel-
runden draußen, was den Kleinen auch 
immer Spaß macht. Es ist natürlich auf-
regend, gegen andere Teams aus ganz 
Hamburg wie Altona 93, HNT, SCVM, 
SCALa und viele andere zu spielen und 
nicht nur immer unter sich.

Seit dieser Saison spielen wir auf 
Fünfer-Feld, mit Torwart. Aber das 
macht den Kleinen nichts aus! Für die 
Rolle des Torwarts gibt es bei uns noch 
genug Bereitschaft und der Wille, ein 

Tor zu schießen, wird mit einer gegneri-
schen Person im Tor nur noch gestei-
gert.

Nach den Herbstferien beginnt die 
Hallensaison. Das bedeutet, dass unsere 
Spielrunden in der Halle stattfinden und 
wir dadurch natürlich auch teilweise in 
der Halle trainieren. Es ist zwar unge-
wohnt, plötzlich in der Halle zu spielen 
aber es sieht schon super aus und es 
macht auch Spaß! Obwohl sogar das 
„Hamburger Wetter“ uns nicht vom 
Training draußen abhält. [CH]

Kontakt für interessierte Mädchen 
aller Altersklassen: 

probetraining@kickbees.de

Die Trbüne stellt vor
Bei den ETV KickBEES gibt es Mädchenfußball für alle Altersklassen. In lo-
ser Folge möchten wir die Teams und ihre engagierten Trainerinnen der F- 
und G-Mädchen (Jahrgang 2011 und jg.) vorstellen. Den Anfang macht ein 
Bericht von Charlotte Heuser, Trainerin der 2. F (Jg. 2012):

Die 3. Runde im Pokal der Juniorinnen 
war erfolgreich für die KickBEES-
Teams: vier von fünf Teams ziehen in 
die nächste Runde ein. Damit sind die 
KickBEES in allen Altersklassen noch 
im Wettbewerb. Dabei waren die Spiele-
rinnen fast durchweg in Torlaune. [TH]

Tore satt am Pokalwochenende

Pokalergebnisse

ETV 1. B-Mäd. – Gr.-Borstel 1. B-Mäd. 16:0
ETV 1. C-Mäd. – Walddörfer 1. C-Mäd. 10:2
ETV 1. D-Mäd. – Lohbrügge 1. D-Mäd. 8:0
ETV 1. E-Mäd. – SCALa 1. E-Mäd. 10:1 
ETV 2. D-Mäd. – HTB 1. D-Mäd. 0:2

2. F: Erste Erfahrungen mit Torhüterin und Fünfer-Feld im Herbst
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Fehlende Konstanz in der U19
Trotz sieben Punkten aus den letzten 
drei Spielen zeigt sich U19-Coach Loïc 
Favé mit der Art und Weise, wie diese 
Spiele bestritten worden sind, nicht zu-
frieden. Gerade beim Thema Intensität 
und Arbeit gegen den Ball zeigte sich 
die Favé-Equipe noch nicht in Best-
form. 

Im Heimspiel gegen den VfB Lü-
beck sah das zum Großteil noch sehr 
ordentlich aus und es konnte ein ver-
dienter und sehr ansehnlicher 6:1-Sieg 
gegen den Dauerrivalen eingefahren 
werden. 

Gegen Nordwest zwei Wochen spä -
ter ließen die Eimsbütteler davon vieles 
vermissen. Es war kein gutes Spiel, dazu 

wurden die wenigen, aber klaren Chan-
cen nicht genutzt und somit trotz Über-
legenheit nicht gewonnen. 

Gegen Tornesch am vergangenen 
Samstag hingegen konnte der Pflicht-
dreier eingefahren werden. Das schon 
vermeintlich früh entschiedene Spiel 
wurde aber nochmal so richtig span-

nend, weil die Rot-Weißen nach einer 
sehr frühen 3:0-Führung (9. Minute) 
zu passiv wurden und gerade in der 
Konterabsicherungen Federn ließen. 
Die Gäste aus Tornesch zeigten Mo-

ral und nutzen die vielen Räume im 
Umschaltspiel. Daraus resultierte 
schon früh der Anschlusstreffer. 
Die Zweite Halbzeit konnte der 

Aufsteiger dann etwas ausgeglichener 
gestalten und belohnte sich mit dem 

2:3. Erst in letzter Minute machte der 
ETV den Deckel drauf und vermied so-
mit den Ausrutscher. 

In den nächsten Wochen müssen die 
Eimsbütteler sich jedoch deutlich stei-
gern, um den Tabellenplatz an der Son-
ne zu verteidigen. Aktuell trennen die 
Favé-Equipe drei Punkte vom Tabellen-
zweiten aus Osnabrück. [NP]
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U16 liegt auf der Lauer
Nach einem mittelmäßigen Start und 
unglücklichen Punktverlusten gegen 
Ein tracht Norderstedt und USC Paloma 
hat sich die U16 stark gesteigert und 
lauert nun hinter dem noch ungeschla-
genen Spitzenreiter aus 
Niendorf auf Platz 2. 

Nach zwei klaren 
Siegen gegen den SC 
Nienstedten und WTSV 
Concordia wurde die 
Oberligapause genutzt, 
um mehrere Testspiele 
gegen Top-Teams zu 
bestreiten. In allen Tests 
überzeugte die U16 und 
zeigte, welche Qualität 
in der Mannschaft 
steckt. 

Zum Auftakt gab es einen 3:2-Sieg 
gegen die U17  aus dem Calenberger 
Land bei Hannover (Niedersachsenliga) 
und auch gegen die U15 vom Hambur-
ger SV behielten die Jungs in einem in-
tensiven Spiel die Oberhand und 
gewannen mit 2:0. Im Härtetest gegen 
die U17-Regionalligatruppe aus Borg-

feld bei Bremen konnten die Eimsbüt-
teler auf Augenhöhe agieren und 
verlieren am Ende nur knapp mit  0:1. 

Der Wiedereinstieg in die U16-
Oberliga machten die Jungs um Trainer 

Jasper Hölscher dann 
jedoch unnötig span-
nend. Gegen das Tabel-
lenschlusslicht, den SC 
Condor, gab man zwei-
mal die Führung leicht-
fertig her und konnte 
das Chancenüberge-
wicht bis zur 62. Minute 
nicht in Tore ummün-
zen. Nach einem herrli-
chen direkten Freistoß 
platzte dann jedoch der 
Knoten so richtig. Den 

Rot-Weißen gelangen noch weitere fünf 
Treffer zum verdienten 7:2-Endstand. 
Dabei zeigte unsere U16 die beste Of-
fensivleistung der Saison und knüpfte 
an die tollen Testspiele an. Nach dem 
nächsten Heimspiel gegen Lohbrügge 
folgt dann der absolute Oberligakracher 
beim Niendorfer TSV.  [DN]
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Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Tribüne Heft 8 erscheint zum Heimspiel der 1. Herren 

Eimsbütteler TV – SV Halstenbek-Rellingen 
 am

 Freitag, den 22. November 2019, 20:15 Uhr 

Eimsbütteler Heimspiele bis zur nächsten Tribüne:




